
 

Wasserwirtschaftsamt
Donauwörth  

 
 
 

 

Presseinformation 

 

Wichtiger Meilenstein erreicht - Genehmigungsun-
terlagen für umfangreiches Renaturierungsprojekt 
am Lech werden eingereicht 
  

Beim Renaturierungsprojekt Licca liber am Lech ist ein wichtiger Meilenstein erreicht: 

Das Wasserwirtschaftsamt Donauwörth hat die im Juli 2023 der Öffentlichkeit vorgestell-

ten Unterlagen für die Genehmigungsplanung für den Abschnitt I „Staustufe 23 bis Hoch-

ablass“ fertiggestellt und diese nun bei der Wasserrechtsbehörde der Stadt Augsburg 

eingereicht. 

Seit 2014 wurde unter Beteiligung der Städte und Kommunen, Naturschutzorganisatio-

nen, BürgerInnen und Bürger und allen weiteren Interessensgruppen die Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung für den ersten Projektabschnitt am Lech im Rahmen eines Fluss-

dialogs erstellt. Die Behördenleiterin des Wasserwirtschaftsamts Donauwörth Gudrun 

Seidel fasst den Planungsprozess der letzten Jahre folgendermaßen zusammen: „Im 

Flussdialog wurde der Grundstein für das großangelegte Renaturierungsprojekt gelegt. 

Nach umfangreichen darauf aufbauenden Planungen und zahlreichen Abstimmungen 

sind wir stolz und glücklich, die Unterlagen für das Genehmigungsverfahren einreichen 

zu können.“  

Projektziel ist es, das ökologische Potential des Lechs im Sinne der EU-Wasserrahmen-

richtlinie zu verbessern und den Lech wieder seinem ursprünglichen Charakter so weit 

wie möglich anzunähern. Gleichzeitig wird einer weiteren Eintiefung der Flusssohle ent-

gegengewirkt und dem Lech die Chance auf eine naturnahe Entwicklung gegeben.  

Durch welche Maßnahmen diese Ziele erreicht werden sollen, ist nun in den umfangrei-

chen Unterlagen dargestellt: 

- Rückbau von Uferverbauungen auf einer Länge von vier Kilometern:  

Durch diese Maßnahme kann der Lech seine Ufer eigendynamisch abtragen 

und sich ein neues Flussbett gestalten. 

- Regelmäßige Kieszugaben:  

Unterhalb der Staustufe 23 wird der Fließstrecke durch Kieszugaben wieder Dy-

namik zurückgegeben und wandernde Kiesbänke werden entstehen. 
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- Umbau und Rückbau der Absturzbauwerke:  

Der Um- und Rückbau stellt die Durchgängigkeit des Lechs wieder her, so dass 

Fische wieder frei wandern können.  

- Rückverlegung der Hochwasserschutzanlagen und Herstellung von Nebenar-

men:  

Durch die Rückverlegung von Deichen wird die Reaktivierung der Flussaue in 

Verbindung mit der Anlage von großzügigen Nebengewässern ermöglicht. 

- Herstellung von Flussauen:  

Durch den Abtrag auf insgesamt 95 ha Gelände kann eine neue Aue entstehen, 

die wieder häufig überschwemmt wird und an das Grundwasser angeschlossen 

ist. 

- Sohlstabilisierung:  

Durch die verschiedenen Maßnahmen wie Kieszugabe oder den Umbau der 

Rampen wird die Sohle des Lechs und damit verbunden der Grundwasserstand 

stabilisiert. Dies wirkt sich vor allem auch auf die Trinkwasserversorgung der 

Stadt Augsburg positiv aus.  

 

 

 

Abb. 1:  
So könnte der Lech 
in Zukunft zwi-
schen der Stau-
stufe 23 und Hoch-
ablass aussehen. 
Quelle: REVITAL 
Integrative Natur-
raumplanung 
GmbH, Aberjung 
GmbH, SKI GmbH 
+ Co. KG und Ge-
obasisdaten © 
Bayerische Ver-
messungsverwal-
tung 2016 

 

 

Das Projekt Licca liber umfasst insgesamt vier Planungsabschnitte: den Abschnitt I von 

der Staustufe 23 bis zum Hochablass, den Abschnitt II vom Hochablass bis zum Gerst-

hofer Wehr, den Abschnitt III vom Gersthofer Wehr bis zur Staustufe Ellgau und den Ab-

schnitt IV on der Staustufe Ellgau bis zur Mündung in die Donau. Auch an diesen Ab-

schnitten geht die Planung weiter: Derzeit läuft das Vergabeverfahren für die Fortführung 

des Flussdialogs am Abschnitt III.  

 

 

Pressefrei: ab 29.02.2024, 10:00 Uhr 
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